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Istanbul, „heimliche Hauptstadt“ der Türkei und boomende Metropolregion, vollzieht seit mehreren Jahren einen 

rasanten urbanen Transformationsprozess, innerhalb dessen der europäische und der asiatische Teil der Stadt 

zunehmend vernetzt werden. Mit der Fertigstellung eines Tunnels unter der Bosporus-Meerenge ist auf der 

asiatischen Seite der historische Kopfbahnhof Haydarpasa“ - einst bedeutendes „Tor zum Osten“- brachgefallen. 

Das Entwurfsprojekt „Waterfront Istanbul Kadiköy“ widmet sich der Konversion dieser Bahnbrache mit dem Ziel, 

ein attraktives Stadtquartier am Ufer des Bosporus zu gestalten. Kernpunkte dieses Entwurfskonzeptes sind, die 

identitätsstiftenden historischen Gebäude und Landschaftselemente in neue, gemischt genutzte und stark 

durchgrünte Strukturen zu integrieren und eine durchgängige, öffentlich zugängliche Uferpromenade entlang des 

Marmarameers zu schaffen. 

Die Arbeit wurde von Prof. Dr. Helmut Bott, Dr.-Ing. Sigrid Busch und Dipl.-Ing. Rainer Goutrié beteuert. 

 







 


